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Beschluss: Zurückgeführte Mittel der Fachschaftsorgane 

Das 52. Studierendenparlament beschließt die durch Fachschaftsräte und Fachschaftsausschüsse zu-

rückgeführten Mittel gemäß der Empfehlung der Fachschaftsrätekonferenz zu verwenden. 
(Ja: 15, Nein: 0, Enthaltung: 3) 

 

So beschlossen am 24.04.2024. 

 

Das Präsidium des 52. Studierendenparlaments 

Yves Sean Köppeler, Louisa Kleine-Tebbe, Rim Bou-Ali 

Beschlussblatt 52-07-12 

Beschlossen am  

24.04.2024 



Protokoll FSRK 11.01.2024, WiSe 

2023/2024 

Vorstand: FSMI (Christina Rohde & Björn Bick) 

Leitung: Christina Rohde 

Protokoll: Christina Rohde 

Beginn: 13:02 Ende: 13:53 

Anwesende Räte: 

FSMI: Christina Rohde, Björn Bick 

FSET: Florian Braun 

Theo: Rebecca Eulenstein, Benjamin Osthaus 

KuTe: Pia Hagmeister 

MeWi: Nils Becker 

Pop: Marcel Sturm 

FRAG: Malin Müller, Maximiliane Mag 

SPEG: Fabian Reinders 

FSMB: Mario Rodriguez 

Chemie: Katja Rumpke, Marcus Reese 

EKG: Sujivfen Sivanesan 

Physik: Tim Aßbrock, Yves Sean Köppeler 

IBS: Chiara Lyron, Sonita Tahiri 

Winfo: Moritz Bunse, Nils Lünne 

Wiwi: Julia Twiste 

Musik: entschuldigt 

Gäste: 

AStA: Torsten Heß (HoPo) 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit. 

• Ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit wurde festgestellt 

TOP 2: Entsendung in den Schlichtungsausschuss 

• Gemäß Satzung stellt die FSRK zwei Mitglieder im Schlichtungsausschuss 

• Mario Rodriguez (FSMB) und Sonita Tahiri (IBS) werden entsendet 

TOP 3: Stellungnahme bzgl. zurückgehender 

Haushaltsmittel der Fachschaftsräte an den AStA 
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• Rücklagen der FSRe über 1500€ (in begründeten Fällen 2500€) müssen am Ende des 

Haushaltsjahres an den AStA zurückgehen 

• Offene Diskussion über mögliche Verwendung der Mittel 

• Vorschläge: 

o Erweiterung des AStA Kulturverleihs: 

▪ Garderobe (vergrößern und insb. ein stabileres System für Winterjacken) 

▪ stabile Müllständer 

▪ Kabellose Mikros oder andere Elektronik 

▪ Hardplastikbecher 

▪ schwierig, da Reinigung fraglich 

o Gleichmäßige Rückverteilung der Mittel an alle FSRe 

▪ wird als nicht sinnvoll angesehen, da insgesamter Nutzen fraglich 

o Lizenzen für z.B. Canva Pro 

▪ professionelles Auftreten auf Instagram 

o Töpfe für z.B. Studienfahrten erhöhen 

• Die FSRK empfielt dem StuPa, folgende Verwendungszwecke für die zurückgehenden 

Haushaltsmittel der FSRe in betracht zu ziehen: 

o Erweitern des AStA Kulturverleihs 

o Lizenzen für Design-Software 

o Erweitern der Töpfe für Studienfahrten etc. 

o Die FSRK bittet das StuPa, über die Vorschläge in genannter Reihenfolge zu 

beraten und eine Verteilung dieser Gelder mit Rücksicht auf die Gesamtmenge 

zurückgehender Mittel zu erarbeiten. 

TOP 4: Feedbackrunde bzgl. aktuellen 

Schwierigkeiten in den FSRs 

• Viele FSRe sprechen über zurückgehende Einschreibezahlen 

• Probleme mit Verträgen für Laborpraxis SHK/WHB, da nur noch Jahresverträge gemacht 

werden; diese Laufzeit ist zu lang 

• FSRe sprechen sowohl von starkem Zuwachs als auch ausbleibendem Nachwuchs in der 

Aktivenschaft 

o teilweise Wissensverlust aus den letzten Jahren durch starken Aktivenwechsel 

o v.a. Erst- und Drittsemester fehlen 

• Größe der Fachschaftsbüros sind vereinzelt zu klein 

• in einigen Fachschaften stehen Reakkreditierungen an 

• Mario Rodriguez (FSMB) erwähnt, dass die Fachschaft Maschinenbau "reguläre" 

Mülltonnen anderen FSs gerne zum Verleih anbietet 

• Nils Lüne bittet stellvertretend für den Haushaltsausschuss, bei Problemen mit Finanzen 

gerne auf ihn zuzukommen 

o Insbesondere bei Problemen mit den Rechenschaftsberichten vor dem 31.01. 

TOP 5: Inhalte aus dem HoPo-Workshop 

• Torsten Heß (AStA) berichtet 

• Behandelte Themen: 

o Finanzen 

o Datenschutz/IT-Angebote des AStA 
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o Grundbegriffe HoPo 

o Co-Working-Konzept 

• Im Anschluss Abendausklang mit Pizza und Getränken 

• Torsten bittet um Feedback und Verbesserungsvorschläge aus dem Plenum: 

o Finanzen sollen noch ausführlicher behandelt werden 

▪ Beispielhafte Rechenschaftsberichte werden gewünscht 

o Gut für Neulinge und gute Gestaltung des Workshops 

o kleinere Workshop-Runden über den genzen Tag verteilt, anstatt kompakt an 

einem Abend 

• Zusammenfassung und Präsentation von gestern werden von Torsten noch 

herumgeschickt 

• Torsten bittet, kommende Mail dazu zu beachten und angehängte Umfrage auszufüllen 

TOP 6: Sonstiges 

• Christina Rohde: FSRK aufleben lassen 

o Christina schlägt ein reguläres Treffen der FSRK vor 

▪ betont den Austausch-Charakter der FSRK-Meetings 

▪ Möglichkeit, sich fakultätsübergreifend zu koordinieren 

o Plenum sieht das positiv 

o Es sollen im Abstand von 8 Wochen FSRK-Sitzungen stattfinden 

▪ von 13-14 Uhr 

▪ der Wochentag wird in einer Umfrage bestimmt 

• Torsten Heß: Nächster Austauschtermin zur Ophase 

o am 28.02. um 12 Uhr 

o weitere Infos per Mail 
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